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gm Frankfurt a 29 Juni
t 52 der Vertheidiger 11 Zeugen

elbſt hat noch 3 Zeugen citirt Jntut ß3 zu der ſtatt
Die Staatsanwaltſchaft

umma 66 Zeugen Die Unterſuchungsaktenlichen Zahl Gon 90 Foliobänden angewachſen Außerhalb

innerhalb des Gerichtsgebäudes ſind ganz außerordentliche
Sicherheitsmaßregeln getroffen Zahlreiche Mannſchaften unter
Kommando des Polizeikommiſſars Oellrich bewachen alle Ein
gänge des Gerichtsgebäudes oder patroulliren um daſſelbe

Punkt 9 Uhr wird der Angeklagte auf die Anklagebank geführt
ein kräftiger junger Mann mit nicht unangenehmer Geſichtsbildung
er folgt den Verhandlungen mit Aufmerkſamkeit ohne Unruhe zu
verrathen Auf die Frage des Präſidenten was er auf die An
klage zu erwidern habe erwidert er mit lauter und heftigerStimme 53 habe in Hockenheim geſchoſſen aber den Dr Rumpff
habe ich nicht ermordet Präſ Sie brauchen nicht ſo heftig zu
werden ich ermahne Sie auch von dem bisherigen halsſtarrigen
Syſtem des Leugnens abzugehen Sie haben den glaubhafteſtenSer an gegnüber Thatſa en beſtritten die unzweifelhaft waren

ie haben auch in der Unterſuchungshaft eine außerordentliche
Hartnäckigkeit im Leugnen bewieſen Angekl Ja wenn man
einen ſolchen Unterſuchungsrichter hat dann muß man leugnen
Präſ Was wollen Sie damit ſagen Angekl Er hat mir
Feſſeln anlegen laſſen und ſeit der Zeit habe ich alles geleugnetVrut Geben Sie Jhren Aufenthalt in der Schweiz zu

Angekl Ja ich bin in St Gallen Altorf und Baſeleweſen Fräß Nun das haben Sie in der Unter
uchung auch geleugnet warum geſtehen Sie denn nicht auch
u in Lauſfanne Genf und i geweſen zu ſein Angeklſöweigt und erklärt auf ferneres Befragen über die ſeiner Reiſe

nach Frankfurt zu Grunde liegende Abſicht daß er ſich Arbeit
habe ſuchen wollen Präſ Haben Sie den Ort Bäickenbach
nach der Abreiſe von Frankfurt beſucht Angekl Jch weiß
nicht ob der Ort ſo hieß Präſ Haben Sie ſich bei Dr Weil die
Hand verbinden laſſen Angekl zögernd Ja Präſ Alſo

eben Sie doch die ganze Reiſe in die Bergſtraße zu Angekl
chweigt Präſ Warum ſind Sie denn ſo plötzlich ohne Ab

ſchied zu nehmen am 13 Jan aus der Wirthſchaft von Ranft
fortgeblieben Angekl Jch bin die ganze Nacht gegangen
Präf Sie v alſo zu Frankfurt am 13 abends verlaſſen
zu haben und die ganze Nacht gewandert zu ſein Angekl
ſchweigt Präſ Sie erſchweren Jhre Poſition ſelbſt daß Sie
auf ſolche Fragen keine Antwort geben erleichtern Sie doch
Gewiſſen durch ein aufrichtiges Geſtändniß und erſparen Sie ſich
die Qual einer dreitägigen Verhandlung und der Konfrontirung
mit den zahlreichen Zeugen welche alle die von Jhnen geleugneten
Thatſachen bekunden Augekl Jch lache über dieſe verrückten
Ausſagen Präſ Mäßigen Sie ſich in Jhren Aeußerungen auch
dieſes Auftreten ſpricht zu Jhrem Nachtheil Nun Sie werden
doch zugeben daß Sie während Jhrer Reiſe die Berg
ſtraße entlang unterwegs zwei Briefe geſchrieben haben

n Sie auch das leugnen Angekl Jch leugne
nicht aber ich beſtreite es Senſation im Auditorium Präſ
Die Sache iſt denn doch zu ernſt um derartige Aeußerungen zu
machen Waruni haben Sie dem Nau deſſen Papiere abgekauft
Angekl Weil ich meine verloren hatte Präſ Das iſt aber
nicht wahr Sie hatten ja die Papiere noch am 12 Januar die
verloren Sie erſt bei der Gelegenheit als Sie die Anmeldung bei
Ranft ſchrieben Angekl Jch habe die Papiere ſchon am 4 Jan
verloren und kann nicht dafür wenn der Finder ſie erſt ſo ſpät
abgiebt Präſ Sie haben auch geleugnet dem Nau überhaupt
Papiere abgekauft zu haben er Ich wollte ihn nicht
verrathen Präſ Nun ſchildern Sie uns doch den Vorgang in
Hockenheim Angekl ſchildert den e ſo wie wir ihn
hereits nach der Anklage dargeſtellt und will den Revolver in
Altorf gekauft haben Präſ Warum hatten Sie denn den
Revolver mit 6 ſcharfen Schüſſen geladen wogegen wollten Sie
ſich ſichern Angekl Jch dachte ich könnte unterwegs an
gefallen werden Präſ Als Handwerksburſche Angekl O
das paſſirt auch Präſ Warum haben Sie denn wiederholt in
Hockenheim geſchoſſen Angekl Jch ſchoß um die Leute zuſchrecken und auch aus Angſt Präf Haben Sie hier Jhre uhr

verſetzt Angekl Ja aber ich hatte doch noch 15 M zu hab
Hauſe Präſ Es hat ſich aber doch herausgeſtellt daß
Sie bis c einem gewiſſen Zeitpunkt Jhrer Bergreiſe
ganz mittellos waren erſt in der Gegend von Zwingen
berg oder Hockenheim müſſen Sie das Geld 18 M
erhalten haben welches in Hockenheim bei Jhnen
gefunden wurde Angekl Jch
Zzahlt Präſ Sie hatten Jhren Koffer in Baſel bei der Abreiſe
für 10 M verſetzt a aber nur weil ich mich
nicht damit ſchleppen wollte nicht des Geldes per Präſ
Haben Sie denn Jhr Handwerkszeug z B auch die Schuſter
meſſer mitgenommen Angekl Die habe ich alle im Koffer
zurückgelaſſen Präſ Sie wollten ſich doch aber Arbeit fuchen

vor

und konnten dann doch dieſe Werkzeuge nicht entbehren Angekl N
ſchweigt Präſ Geben Sie zu
Zeugen über Jhre Zugehörigkeit zu den Anarchiſten geäußert
die Thaten Stellmächers und Kammerers verherrlicht und
W Schriften verbreitet haben Der Angeklagte leugnet

dies alles er beſtreitet jede einzelne bekundete Äeußerung
namentlich ſoweit ſie ſich auf den Anarchismus und die An
T r von Dynamit bezieht auf die Frage des Präſidenten
auf welche Weiſe er ſich die Schnittwunde an der Hand zu

ezogen erklärte er daß er auf der Reiſe von der Schweiz nach

daß Sie ſich zu zahlreichen

Frankfurt in der Gegend von Darmſtadt gefallen ſei
Es beginnt nun die Zeugenvernehmung Das Dienſtmädchen

Eſſer welches damals beim Ermordeten diente bekundet wie
bereits Eingangs dargeſtellt ebenſo ein anderes Dienſtmädchen
Eliſe Theiß welche ſie damals auf dem Rückweg begleitet hatte
r Es folgt dann der er des gerichtlichen Sachverſtändigen
über die Obduktion Geh Med Rath Dr Ocke iſt der Änſicht
daß die Wunde abſolut tödtlich war Ein Schuſtermeſſer welches
ihm der Präſident vorlegt ſei ſo deponirt er im Falle es zwei
ſchneidig war ſehr wohl zur Degchura der That geeignet ge
eignet geweſen Es war nur ein Stich aber dieſer mit ganz
beſonderer Kraft gyfübrt worden

Stadtphyſikus Dr Wilbrandt iſt der Anſicht daß die
Schnittwunde an der Hand des Lieske nur von einem Schnitt
mit einem Meſſer oder ähnlichen Jnſtrument nicht aber von
einem Fall herkomme Angeklagter ſehr erregt und mit lauter
Stimme Das ſagt der Zeuge ſo weil der n erſuchungsrichter
auf ihn eingewirkt hat d ie Sache
ſchoben werden ſolle Senſation Präſident Dieſe Frechheit
g doch über alle Grenzen zum Angeklagten Sie dürfen

ier keine derartigen Jnvektiven gegen den Herrn Unterſuchungs
richter ausſtoßen Angekl Der W r e hält mich
für dumm aber ſo dumm wie er denkt bin ich nicht

Die übrigen Ausſagen der mediziniſchen Sachverſtändigen ſtellen W
den Sachverhalt ſo dar wie wir ihn

er St Der h ſtegerge v i
en Lieske während ſei reine de iner Bergreiſe

ingangs des BHerichts
eil aus Zwingenberg
verbunden er iſt der

die betr Schnittwunde damals noch ziemlich friſ
Sachverſtändiger Schuhmachermſtr Beck bekundet da

das bei Lieske gefundene Meſſer ein S uſtermeſſer gewöhnlicher
Art doch von beſonderer Stärke geweſen ſei r Wilbrandt
bekundet ferner
Blutſpuren gefunden habe die allerdings nicht den Eindrug

und die Perſönlichkeit gemacht

2 verkennt mich

atte Geld und habe alles be d

bei mir auf Mord ge 3

daß er an der inneren Rockbruſttaſche deutliche 3

1 Beilage zu Nr 150 der Saale Zeitung
machten daß ſie von einer blutigen Hand die man ja bei einerBenutzung der Taſche vorher re herrühren ruft
Könnten ſie wohl von einem blutigen er herrühren welches

in die Taſche geſteckt wurde Wuge Allerdings Tapezier
lehrling Schmidt ſtellt den verhalt ſo dar wie wir ihn
bereits geſchildert Er hat den Todesſchrei des Ermordeten
gehört und ſagt er wäre da ſehr erſchrocken
geweſen er hat auch den Mann der wyohrſcheinlich
der Mörder war um die Ecke verſchwinden ſehen Er hat früher
nicht mit Beſtimmtheit die Jdentität Lieske s mit jenem Menſchen
bezeugen köunen ja ſogar abweichende Angaben in Bezug auf

Der perrpeid macht ganz beſonders
darauf aufmerkſam daß durch die Ausſage dieſes einzigen
Menſchen welcher den Mörder geſehen nur ſoviel erwieſen werde
daß Lieske nicht mit jenem identiſch Schmidt
14 Jahre alt kann auch heute in Bezug auf die Jdentität nichts

eſentliches oder Beſtimmtes bekunden und hat auch viele Um
ſtände bereits vergeſſen Schriftſetzer Hüber er iſt auch als
Schmied oder Schloſſer bezeichnet worden und iſt bereits wegen
Vagabondirens beſtraft deponirt mit anſcheinend großer Be
fangenheit und ſehr leiſer Stimme in derſelben Weiſe wie wir
bereits bezüglich der Anführungen der Anklageſchrift berichtet er
bekundet nochmals ausdrücklich daß ſich Lieske ihm Zeuge

als enragirter Anarchiſt gerirt Stellmacher und
dammerer verherrlicht Dynamitattentate als vortheilhaft bezeichnet

auf das Attentat gegen Rumpff indirekt angeſpielt ſich nach deſſen
Gepflogenheiten genau erkündigt und ſich in allen dieſen Be
ziehungen ſehr verdächtig gemacht habe Präſ zum An
geklagten Erkennen Sie den Zeugen wieder mit dem Sie doch
zuſammen gezecht und ſich oft eingehend unterhalten haben
Angekl Ich kenne den Mann nicht derſelbe iſt kurzſichtig und

Zeuge wird nun nahe an Lieske herangeführt
und erklärt Ja das iſt wohl derſelbe Mann mit dem ich mich
unterhalten

Arbeiter Hieronymus bekundet ähnliche Auslaſſungen des
Lieske die dieſer ebenfalls leugnet Zeuge Tiſchler Nan iſt derjenige
welcher dem Lieske am 4 Jan ſeine Legitimationspapiere ver
kaufte Präſ Wie kam das Zeuge Er kam zu mir mit der
Frage heran Haſt Du nicht ein Fleppchen Legitimation und
dann ſagte er mir er käme aus dem Gefängniſſe wo er 2 Jahre

eſeſſen und habe keine Papiere er brauche ſolche um zu dem
olizeirath Numpff zu gehen und ſich von demſelben eine Unter

ſtützung zu erbitten Das habe ihm Zeugen glaubhaft erſchienen
und da habe er Zeuge dann ſeine Fleppen Legitimationen
dem Lieske für 1 M verkauft Vertheidiger A Feſter Jch
bitte den Zeugen nicht zu vereidigen der ſelbſt verdächtig iſt und
in Unterſuchungshaft geſeſſen hat Zeuge Nau bekundet dann den
Verſatz der Uhr die anarchiſtiſche Geſinnung des Lieske und daß
derſelbe anarchiſtiſche Schriften verbreitet Vertheidiger zum

eugen Haben Sie nicht zu Jhrem Vater geäußert daß Sie
ich herausreißen würden wenn Sie den Mörder entdecken

Zeuge Nein Vertheidiger Haben Sie nicht geſprächsweiſe
als die Belohnung für Enkdeckung des Mörders von 3000 auf
10,000 M erhöht wurde geäußert Jch werde erſt kommen
wenn mehr geboten wird Zeuge Jch habe nur geſagt
Die Polizei ſchlägt ja auf Unterſuchungsrichter

Fabricius bekundet daß der Angeklagte von Anſangſeiner Unterfuchungshaft konſtant beim Ableugnen aller
Thatſachen geblieben ſei er habe den Aufenthalt in
Frankfurt die Reiſe auf der Bergſtraße und alle evident er
wieſenen Thatſachen geleugnet keinen der ihm vorgeſtellten

Zeugen mit denen er früher verkehrt kennen wollen Auf die
Frage ob er Anarchiſt ſei ſagte er Jch weiß ja gar nicht was
dieſes Wort bedeutet Sein Benehmen war ein überaus ver
ſtocktes Die Feſſeln wurden ihm am 4 Februar angelegt und es
mußte dies unter allen Umſtänden auf Grund der Prozeßordnung

nachdem die Unterſuchung ſo gravirende Momente gegen
ieske zu Tage gebracht

Hierauf tritt eine Pauſe ein
Nach der Pauſe beginnt die Verhandlung mit der Vernehmung

des Schneiders Caſſafi Derſelbe hat ſich mit Nau über den
Mord unterhalten und ſagte letzterer einmal anläßlich dieſes
Falles Na jetzt bieten ſie ſchon 10,000 M für den Mörder ich
will aber noch warten bis die Polizei mehr giebt Nau habe
auch Schriften und Plakate von Stellmacher und Kammerer ver
breitet und geſagt es ſeien Jdeale Nau habe auch angedeutet
es werde nächſtens etwas paſſiren Nau habe auch geſagt er

kenne den Mörder von Petri her Nau beſtreitet letzteres und
will nur geſagt haben daß Reinsdorff ſeinen Jdealen nachgelebt

a e

Kellner Bade bekundet daß Nau in Bezug auf den Mord ge
äußert habe er wiſſe mehr als die andern auch vor der That
habe er davon geſprochen es werde etwas paſſiren

Vertheidiger Mir iſt ſoeben eine wichtige Mittheilun vom
Herbergswirth Großmann Wirth der chriſtlichen Herberge bei
em die vorgenannten Zeugen gewohnt haben gemacht

worden Großmann wird hierauf vernommen und deponirt Am
I Weihnachtsfeiertage kam Nau S mir da er eben aus der
Unterſuchungshaft entlaſſen war Er war angeheitert und ſagte

Jch bin doch dumm geweſen daß ich nichts ſagte ich hätte mir
die 10,000 M verdienen können aber ich will nicht mit Menſchen
köpfen handeln Präſ zu Nau Haben Sie das geäußert

au Das mag wohl ſein denn es iſt viel auf mich eingeredet
worden ich ſolle den Lieske nicht beſchuldigen erſt heute während
der Mittagspauſe ſagte mir das ein Mann den Mörder kenne
ich aber doch nicht Es folgt nun die Vernehmung des Kauf
manns Asmus zu Bickenbach bei dem Lieske Anfrage hielt wo
er Briefbogen kaufen könne Zeuge erkennt den Lieske wieder der
aber den Zeugen gar nicht kennen will Zeugin Frau Bent
heim iſt diejenige bei der Lieske Briefbogen und Briefumſchlägegekauft hat ohne die ſchuldigen 5 Pf zu bezahlen Auch ſie
erkennt den Zeugen an beſtimmten Kennzeichen ſo namentlich an
dem wollenen gewürfelten Halstuch welches er damals trug und
welches noch vorhanden iſt wieder Lieske leugnet Briefumſchläge
und Papier bei der Zeugin gekauft zu haben und will letztere
auch nicht kennen Zeuge Wirth Rau in Bickenbach Der An
geklagte iſt in meiner Wirthſchaft am 14 früh mit Papier und Brief
umſchlägen eingetreten und hat 2 Briefe geſchrieben Er verweilte
einige Stunden bei mir Ich bemerkte eine bedeutende Wunde an
Kiner linken Hand von der er ſagte daß er ſie ſich bei einem

alle in Eberbach zugezogen wo er übernachtet habe Auf die
Froge woher er die
r er habe eine Stunde im Buſch gelegen Zeuge erkennt
en Lieske auch ganz beſtimmt wieder Vetzterer weiß ſie

dieſer Epiſode nicht zu erinnern will auch nicht wiſſen ob er ſi
am 12 oder 13 Januar von Frankfurt entfernte Präſident
zum Zeugen Rau Hat Lieske denn den Schnaps den er beide verzehrte bezahlt Zeuge Rau Nein Angeklagter

ieske ſehr erregt und ganz ſeine vorige Ausſa adera d um
nen habe ich jat aber Jhrer Frau San ation

Präſident Ei vorher ſagten Sie daß Sie gar nicht in
bach waren Angeklagter ſchweigt Uhrmacher Herpel in
Bickenbach hat den Zeugen ebenfalls bei Rau reden wie er
die verwundete Hand unker einer Mügtze hielt ngeklagter
Bas ſagen Sie da das war gar keine Mütze ſondern

ein Lappen Zeuge 8 rede Se mer doch nicht ei woas a Mützen
und a Lappen is hob geh wut de Hand verbunde
Landwirth Hennemonn be daß ſich Lieske ihm

e bei Rau für einen Schloſſer ausgegeben habe der
i

eugen Wie können Sie mir ſo etwas ſagen

nicht den Schnaps bezahlt ticken

die Wunde an der Hand mit einer Feile zugezogen Die
eugen Fieberling und Göriſch in Kindern r

its er

annennadeln am Rock habe habe Lieskel
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i rer Wunde ſchon die verleute e a in Sie da e wieder
Jch

Wei fallen ſein was iwo anders und auf verſchi e 85 e f

Wein
chen

t ten T wie Die Zeugen Fieberlin
aber nicht genau zu erinnern ebeGöriſch welche chuhmacher ſind bekunden ehe bei v

zuge grechen habe Zeuge Schreiner Friedrich in
bekundet daß Lieske bei ihm als Schreiner a er
dulde v d dar ar Tat h einem San der wi abeutel gebott de Schreiner Schäfer in en

der dam
in

alserkennt Li dSchuhmacher erf rd

pro habe

ieske ebenfalls als den Schreiner wieder
bei ihm angeſprochen habe
Laudenbach erkennt den VLieske auch der bei ihm
Schuhmacher anſprach und 3 Pf erhielt Der Anſelhaote
ſelragt ob dies richtig ſei erklärt er könne ſich darauf nicht be
innen Zeugin Frau Waldhüter Hellwig in Hemsbach be

kundet daß Lieske am 15 Januar bei ihr gebettelt und einen
Teller Suppe erhalten habe wobei er äußerte der Teufel
die Reichen nur die Armen geben etwas Angekl giebt zu daß
er dort angéfprochen Während die vorſtehenden Zeugen in
treff der Perſönlichkeit des Lieske völlig einig ſind divergiren
ihre Ausſagen nur in Betreff der Form des Hutes den Lieske

Zeuge Gendarm Götz aus Hockenheim Baden bekundet
ie Art und Weiſe der Feſtnahme des Lieske wie bereits

trug
die

geſtellt Zeuge hat genau beobachtet daß Lieske nach rüd auf in Vetſoiger ch P i u Lieske 2
u haben Angekl Jch weiß gar nicht wohin ich ſchoß Präſ

ei Jhnen iſt damals auch die Adreſſe eines ebenfalls dem Anar
chismus anhängenden Mannes namens Gutmann in Mannheim
gefunden worden Angekl Jch weiß nichts von Gutmann
um mich waren damals hunderte von Menſchen und wer weiß
wie jene Adreſſe in meine Sachen gekommen iſt Präſ Sie
meinen alſo die Adreſſe wäre ihnen unterſchoben worden
Angekl Jawohl wer kann mir beweiſen daß ich mit Gutmann
in Verbindung ſtand Präſ Beweiſen läßt es ſich allerdings
nicht durch Konfrontirung mit Gutmann denn Sie beide verleugner
ſich gegenſeitig Die Anklage nimmt allerdings an daß Gutmann
derjenige ſei der Sie unterwegs mit Geld verſorgte und wir
werden ja Beweiſe dafür noch hören Die Zeugen Landwirth
Rincklef und deſſen Sohn Georg welche damals dem Gendarm
Götz bei der Verhaftung des Lieske halfen bekunden ebenfalls
daß Lieske nach rückwärts auf ſeine Verfolger geſchoſſen und ſie
dabei direkt angeſehen habe Rincklef jun meint er habe damals
gedacht Lieske werde ihn in die Bruſt ſchießen Ängekl behauptet
nur nach vorwärts geſchoſſen und ſich gar nicht umgeſehen zu haben
Katharina Vetter aus Hockenheim bekundet daß eine der
von Lieske damals geſchoſſenen Kugeln durch das Fenſter ihres
Zimmers unmittelbar an ihrem Kopf vorbeigegangen und ihr
einen brennenden Schmerz an den Schläfen bereitet habe Die
Kugel wurde nachdem ſie von der Wand abgeprallt war im
Zimmer gefunden Zeuge Gaſtwirth Hochſchender aus

chwetzingen bekundet daß er den Lieske in der Nacht vom 18
zum 19 nicht aufnehmen wollte weil er ihm verdächtig vorkam
und zwar wegen der verwundeten Hand Lieske erregt zumr

eugen Da hört doch alles auf wie konnte ich als ruhiger
denſch der in Jhr Wirthshaus trat Jhnen verdächtig vorkommen

Präſ Den Zeugen muß doch das Gefühl gefaßt haben denw
andernfalls würde er Sie als Gaſtwirth der von ſeinen Gäſten
gern Geld verdient doch nicht fortgeführt haben
Hierauf tritt um 6 Uhr abends Vertagung bis Dienstag ein

Aäöä

Aftronomiſche Erſcheinungen im Juli 1885
Nachdruck nur mit voller Quellenangabe geſtattet

Unſer Tagesgeſtirn die Sonne iſt wieder im rig
begriffen doch geſchieht dies ſehr langſam ſo daß Ende
Monats der Zeitraum zwiſchen Aufgang und Untergang noch
15 Stunden beträgt Zu dieſer Zeit erſcheint der erſte Licht
ſchimmer im Nordoſten früh gegen I Uhr und der letzte Schein
der Dämmerung abends verſchwindet um 108 Uhr Am 3 hat
die Erde den größten Abſtand von der Sonne am 22 tritt die
Sonne in das Zeichen des Löwen was den Beginn der ſog
Hundstage bezeichnet

Der Mond erſcheint uns im letzten Viertel am 5 nachmittags
1 Uhr 14 Min der Neumond tritt ein am 12 früh 6 Uhr
4 Win das erſte Viertel den 19 früh 1 Uhr 8 Min der Voll
mond den 27 früh 3 Uhr 11 Min Jn Erdnähe befindet
der Mond am 12 früh 3 Uhr Abſtand 48,140 Meiley in Er
ferne am 25 vormittags 10 Uhr Abſtand 53,500 Meilen

Merkur geht in der zweiten Hälfte des Monats 1 Stunde
nach der Sonne unter der r iſt aber dann noch ſo
hell daß der Planet mit bloßen Augen nicht geſehen werden
kann Mit einem guten Opernglas iſt er ſehr leicht aufzufinden
am 17 ſteht er ſo nahe bei der Venus Grad nördlicher als
dieſe daß man beide Planeten gleichzeitig im Geſichtsfelde eines
Fernrohrs haben kann

Venus entfernt ſich in ihrem ſcheinbaren Laufe nicht ſehr
weit von der Sonne und geht 1 Stunde nach derſelben unter
der Planet iſt tief am nordweſtlichen Himmel kurze Zeit für daß
bloße Auge ſichtbar

Mars hat rechtläufige Bewegung im Sternbilde des Stier und
erſcheint Ende des Monats bereits früh 1 Uhr am nordöſtlichen
Horizonte Da er ſich za in ziemlich großer Entfernung von
der Erde befindet 445 Millionen Meilen iſt er noch kaum ſo
d ein Stern 2 Größe und daher etwas ſchwierig auf
zufinden

Juvpiter in rechtläufiger Bewegung im Sternbilde des Löwen
iſt abends immer tiefer am Weſthimmel aufzuſuchen ſeine Unter
gangszeiten liegen den Monat über zwiſchen 1056 und 9 Uhr ſo
daß er zu Ende wenig mehr aus dem Dämmerungebogen heraus
kommt Wegen ſeiner beträchtlichen Helligkeit kann man ihn
bereits 2 Stunde nach Sonnenuntergaug auf dem von der
Dämmerung erhellten Himmelsgrunde ſehen Die Entfernung von
der Erde beträgt 121 Millionen Meilen

Saturn ſteht im Sternbilde der Zwillinge in dem dort ſchmalen
Theile der Milchſtraße und bewegt ſich langſam rechtläuſig
infolgedeſſen ſein ſcheinbarer Ort unter den Geſtirnen wenig
ändert Zu Anfang des Monats geht er 1 Stunde vor der
Sonne auf und iſt um dieſe Zeit mit bloßen Augen noch nicht zu

en mit der Zunahme ſeines Abſtandes von der Sonne am
Oſthimmel tritt er immer mehr in unſern Sehbereich und zu Ende

uli wo ſein Aufgang früh 1 Uhr erfolgt iſt er mehrereeide ſichtbar 8 Sutſernang von der Ede 200 Millionen

eilen
Uranus hat rechtläufige Bewegung im Sternbilde der frauSeine hegen den Monat über gen i Uhr

nachts und 9 Uhr abends wegen ſeiner Lichtſchwäche dürfte
er ſchwer ohne künſtliche Sehwerhgen e aufzufinden ſein Für

diejenigen unſerer Leſer welche den Planeten mit Hilfe einer
Sternkarte aufſuchen wollen wir de elbe in 180
Grad gerader Aufſteigung und 1 Grad nördliche weichung
vora Aequator ſteht

ixſterndimmel Die w tritt in dieſem Monat
o rwieder mehr hervor und Theil vom anOſthimmel bis 473 Sch am Südhimmel ſehr

theilt ſich die M See i e welche bis zum
im Süden hinabreichen und im Fernrohr einen tvollen
darbieten Die jetzt über tskreidilder des Thierteeſſes ſind die Jan mee e
ilder ierkrei e Jung ie WaageSchütze Steinbock Waſſermann und die Fi a e
dung kommen tief am Oſthimmel e Ware und Stier

in derſelben Weiſe wie Ein des Be rer der ihm die Wun iPraf ident zieberling ſagte Vieskr ſei Nach Frankfurt gereiſt um Angeklagten theilweiſe zum Vorſchein

Sternwarte Leipzig H Leppig

Präſ u Lieske eſcheinen Sie die Schüſſe doch nicht blos als Schreckmittel benutzt



rovinzial Nachrichten Waaren und Prodnktenberichte Berliner VBörſe vom 29 Junkv 9 5 Des katholiſchen Feiertags wegen ſind am 29 d an ver Dentſge an h Gonde 2 l 75
Der Rasdrua mere h Vrovim n nur chiedenen Plätzen die Börſen bezw Märkte ausgefallen Deutſche Reichsanleihe 10480 v 1 d 73 101,80

O Wittenberg 28 Juni Die ProvinzialStädte Zucker o Konſ Anleihe 104,25 5 167232e h denjenigen ihrer hieſigen Verſicherten die Magdedurger Börſe 1888 2 z S ch nHäuſer mit Waſſerleitung verſehen haben ihre Prämien 27 Jnul 29 Juni 8 S 330 8 r Sarg iun dürchſchnittlich 10 Proz ermäßigt Die Polizei Direktion Grannlated M 7 P ig Centrl Pföhr 102,10 d 4 Böhmtſche Rordd Gold 97,20 B
Eeille iſt unſer die Theaterrezenſenten gegangen Eine Ge S h Sentener iotes zenſchaſt von Schauſpielern die unter dem Namen Berliner heuer De 5 e rm Pftor 98,20 a in 10660
eſidenztheater En ſem ble den kleinen Direktionen in der e T so do Gr g e zrovinz das Leben erſchwert macht mit folgendem Atteſt der kgl Zorn Rend 85 25,20 25,00 24,80 20,20 z 59 Pr Ctrb Pfob 5 aſqgr Geid 103720
iJei Direktion zu Celle jetzt hier offizielle Reklame Sowohl Nachprod 68 92 Hvp Vin V ne 5 4 Lemd Czexnow ſt efr

was das Repertoir wie die Darſtellung und Ausſtattung ſämmt do Rend 75 21,00 22,90 20,80 21,80 do do VII u IX i01,75 d S Heſt 5 Stb alte 398,75
cher Vorſtellungen betrifft dürfen dieſe als hervörragende Tendenz am 29 Juni Schwächer z V v 1814künſtleriſche Leiſtungen bezeichnet werden durch welche den Theater 27 Juni 29 Juni Südd Boden Kredit 10160 de re 388,00 Gbeſuchern ein hoher Genuß bereitet wurde c e Nu net a geen ne eo Alsleben 29 Juni Geſtern nachmittag ertrank beim Brod Vielis e h 131,25 G 3 Südöſt Bahn W 309,75

4 Baden in der Saale unweit hieſiger Zuckerfabrik der Schuh Gem Raffinade 31,25 31,765 31,25 31,75 Heſt PapierRente 5 do 103,90macherlehrling Koch Der Vater des jungen Mannes kam vor Gem Mells I 30,50 80,75 30,50 80,75 do SilderKente 3332 e e e
einigen Jahren ebenfalls durch einen Unglücksfall ums Leben Tendenz am 29 Juni Ruhig 2 Helt 3 G 2 do Oſtbahn I Em 89,20 daTrotz mehrſtündigen Suchens mittels Kähnen war der Körper Die Ielenen der Lambert h e a do l Em 10150

Ertrunkenen nicht zu finden bis ein Freund des Ver Parts 29 Juni Telegr Rohzucker 88 träge loco 44 50 3 00 e v6 do 5 Chartow 97,25 ba
unglückten der Sattlerlehrling Kindel erſchien ſchnell entſchloſſen Zeit u e Fr 3 en pr Juni 48,80 pr Juli 47,10 dr o Kumänier 1025 d ombrw 90,25niedertauchte und bald mit dem todten Freunde den er ſitzend am Juli Aug 47 25 r Oit Jan 50 28 5 o Ruff Engl 1872 94,20 slowWoroneſch 108 20Grunde geſunden an der Oberflaäche erſchien Hr Kantor gehnaer 16 hen Eelegr Havannazucer Rr 13 17 nom Raden zuſt n i 38
Berger DorfAlsleben gedenkt Anfang Okt d J ſein fünzig z Kaffee t e 38 5 do Sinelenst 970 b
jähriges Amt z ubiläum zu feiern Hamdurg 29 Juni Telegr Kaffee ruhig Umſatz 2500 Sack 5 do oriet ini i h L buig 2

7 e Betroleum u do do de SchujaJwanowo 99,00 de 2 2 S 108,25 bS Aus dem Provinzial Ausſchuſſe z Sremen 29 Junl elegr Echlußderſcht Standard wülte loco Gold Rente 1883 5 Wien 1y 9925

z 7 J v e v d 3 f e 5 el Eiſenbahn Stamm zMerſeburg 26 Juni W 9 e 5 es n J r ggn gge Br 7,35 zen Aaſtricht 86,00 d ſche Eſd Obl 68,00 b
Der Provinzial Ausſchuß der Provinz Sachſen hat am 10 d e d e in G aber rubig ne Bank und JnduſtrieAttienunter dem Vorſit des ſtellvertretenden Porſhenden Hrn Land gage 7 S e Bunl Telegr Petroleum loco alte Niance 20 Tara Se e 2 Aachen Digkonto 111 40

rath v Rauchhaupt Storckwitz hier eine Sitzung abgehalten Beriin 29 Juni Amtl Feſtſt Raſfinirtes Standard white Bresl Schw Freib 117,20 G liner Handelan welcher als Vertreter der kgl Staatsregierung der Ober 100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine behaupt Gelündigt Ctr ha en it B 72,28 bzG a el 1
Präſident der Provinz Sachſen Hr v Wolff und der kommif Kündigungspreis M Loc per dieſen Monat 23,20 per Galiz S 132 v DiskontoKommandit 190,99 bzo beze RPröſidiol R i uni Jnll per Juli Ang W per Aug Sept M Gouta dbahn 0,80 b 145,4ſariſche OberPräſidialRath Hr Landrath v Arnſtedt theil S Du 2570 M der Dit Roo M per Sie S ver leSorau Guden 7 h iel ſchattsbant ist

00 Bgenommen haben Nov Dez M upr Rudolfbahn 74,80 zAus den Verhandlungen iſt folgendes hervorzuheben An wer rren 29 Juni Frlegt Scindtericht Ratinirit Aype weit MainzLndwigshafen 108 69 do 1210 dzv
Als geeignetſter Zeitpunkt für den Zuſammentritt des oco 18 bez 18 Br per Juli bez 18 Br per Aug 18 bez 18 Marienburg Mlawka 78,50 b Leipzi itAn 72e g ipziger Kredit talt 172,70 Gnächſten t andtags ſoll der kgl Staatsregierung Br per Sept Dez 19/ bez 19 Br Stetgend Mecklenbu 32 b WMagded baut 116,25 S

die Zeit Ende Oktober oder der November d J in Vor Spiritus Rordh Erſfurter abgeſt 465,25 65 Muteldeutſche Kred Baul 91,00 bu gebracht werden Mit der endgiltigen Feſtſtellung des dem Berlin 29 Junt Amtl Feſtſt Spiritus pr 100 Lit à 100 Proz m e Heſter KreditAnſtalt 469,00 65
nächſten ProvinzialLandtage zu erſtattenden Verwaltungsberichts 10,000 Proz Termine ſeſter Gekündigt Liter Kündigungspreis Ofpreuß Südbahn 108 10 Leget an 1772
werden zwei Mitglieder des Provinzial Ausſchuſſes beauftragt u N Loco mit Faß pr dieſen Monat 41,2 41,4 bez pr Junt RjaſchtPorczansk gar 88,60 St Wanl Verein 101 30

Die Vertretung des Direktors der Provinzi al Städte g e et u e 4 e r Ruſſiſche Sein 29 W Weimariſche Bant 7490 d tFeuer Sozietät der Provinz Sachſen in den Fällen ſeiner De 43,4 48,5 bez Srrne ins de t 100 Se 10 006 ren les s e e e e 16,0 b
eigenen ſowie der gleichzeitigen Behinderung des bisherigen ohne Faß 419 bez ab Speicher bez pr Juni Juli ben per röllwiger Papierfabrik 228 00 balleinigen Stellvertreters Hrn General Direktors v Hülſen Sudan W e n e c u I a eſchinen L dewird dem Rechtsanwalt Hrn Juſtizrath Grube hierſelbſt über Magdeburg 29 Juni Kartvoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz loco Oſtpr Südbahn 118,60 urahütte e s
tragen Zur Vorbereitung der Beſchlüſſe des ProvinzialLandtages ohne Faß 42,69 43 10 M Die Aelteſten der Kaufmannſchaft z Saalbahn 100,00 bzB PhönixBergwerk Lit A 71,00 dequf eine von dem Hrn Ober Präſidenten zu erwartende Vorlage Magdeburg 28 Juni Hermann Walther Kartoffelſpiritus do B 206,00 dbetr die Einrichtung von Gewerbekammern wird eine aus ger fctit er un De e re er n t e Dortmunder Union

i 7 Mitgliedern beſtehende HKom miſſion eingeſetzt 2805 on Sett e e r V Mord Märt III A 97,00 Bochumer Gutzſtahl 149,50 zIm Anſchluß an den von der Rechnungs Kommiſſion erſtatteten fo es dehänsleß a e r e W re a e r I B er er Wi Bericht über die von derſelben am 22 Mai d J vorgenommene Letpzig 28 Juni Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 41,60 M Gd do 161 e ehe ducer 38
außerordentliche Reviſion der Provinzial Hauptkaſſe Matter 4 do VI 109,30 bz0 Sächſ Th Br V St A 200,00 3
welche zu beſonderen Ausſtellungen keine Veranlaſſung gegeben Breslan 29 Juni Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr JuniJult a de do St Priorg rco 41,40 pr Aug Sept 41,90 pr Sept Okt 42,50 4 do VIII 101,60 6 Mawird beſchloſſen dem nächſten Provinzial Landtage eine den u Sächſ Maſch Hartmann 183,50 bzGPoſen 29 Juni Telegr Loco ohne Faß 40,60 pr Juni 40,70 pr 5 do IX 101,80 3ſormckhen Geſchäftsgang erleichternde Aenderung des Reglements Jull 40,80 pr Aug pr Sept 42 00 pr Olt 42,00 ad elgt git A do Dt Soeſt II do Sticmaſchinen 132,50

re e grhttage a r u r Ott do Kern u Zeiger Maſchinen 170,00Die bei der Provinzial Haupt Verwaltung im Re jahre Stettin 29 Juni Matt loco 41,00 pr Juni Jult 41,00 4 Berlin t 1080 Wechſelt1881 vorgekommenen e e e r re d u et un r n an e a es 100 8
T 4 S J I e rn D J J e gvorkl ch er noch einziholenden Genehmigung des roviizlal g t Br r An e e u e S Berl u a B e z e

Ang s pr Se S 7 S TParis 29 Juni Telegr Träge pr Juni 46,25 pr Juli 47,25 en 102,75m eFür das früher feſtgeſtellte Projekt eines Geſellſchafts pr Juli Aug 47,25 pr Sept Dez 49,25 4 BerlinStettin gar 102,00 e sT 48 5 t ien öſt W 100 8 T 163,7haufes für die Jrrenanſtalt Altſcherbitz werden verſchiedene Oelſagten Oele Fettwaaren Sraunſchw Eiſenb Petersd 100 S R 3 WT 1 0a e n be ſich n als zweck Berlin 29 Juni Amtl Feſtſt Oelſaaten pr 100 kg Gekünd v rn e m W r o 8 BankDiskonto
latig herausg en Jene nis em für die Provin Winterraps Sommerraps Winterrübſen gölnMinden iV 102,00 G Berlinzial Blindenanſtalt in Barby neu aufgeſtellten Lehrplan Sommerrübſen N Rübol pr 100 Kg mit Faß Terinine ſtill do Vi 102,10 Amſterd r d 7

wird die nach dem Anſtaltsreglement erforderliche Genehmigung Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco mit Faß bez L do VII 102,00 Paris 3 geteſe S n
ertheilt und den wegen Veſchaffung des Religionsunterrichts und 2hne Faß M per dieten Monat bez pr Junt Jull bez pr 4 HalleSor v St g e ung G Wien
der Seelſorge für die katholiſchen Zöglinge der ge JnliAug bez ver Aug Sept bez per Sept Okt 48,5 bez 42 d Halberſt 1860 101,90 bzG Gold Silber und Banknotentet n e ne Mabnahnen h o Tein Nov Be van Setns pr to0 kx a en 1 38 der 29,32 b
die dadurch für das lanfende Etatsjahr entſtehenden nicht erheb Breslan 29 Junl Telegr Rübt b e rn 204lichen Koſten bewilligt Für die Folgezeit ſoll zur Deckung der Sept e pr Junt 6000 pr Anz 5 W Wulenbetge nth Stücke bzvden c etrag in dem Anſtalts Haushaltsplan geh de 4 a Juni Telegr Rüböl unver pr Juni 48,50 pr Mainz Ludw g w 33 8 rials 4571 Borgeſehen werden S K 5 do 1878 I 104,75 G d Ben Se rn e e gsunterrichts für e g 29 Juni Telegr Ruböl ſtill loco 50,00 pr Mat nie in rn e n 28
entlaſſene Taubſtumme bei der Provinzial Taubſtummen Paris 2 do 102,00 294,89 63anſtalt zu Erfurt ſowie zur Einrichtung bezw Erweiterung des r e hen ber e Tgleichen Unterrichts bei der Provinzial Taubſtummenanſtalt zu Amſterdam 29 Juni Telegr Raps pr Herbſt Fl Rüböl Leipziger Börſe vom 29 Juni
e rn werden dis für das Rechnungsjahr 1885/86 erforder loco 287 r Juli pr Herbſt 27 Kgl Sächſ M g Kgl Sächſ Thirtigt t her e e et dere rin er Butter Eier Fleiſa I nene un 3333 86 90 6 Staatéanl 67 ab 400 108 19

migt zur Erfüllung der Berlin 27 Juni Ermittl d a er Rindfleiſch von der Keule 3 do 1000 86,90 G 8 Landrentenbr r 288 ,60vorgedachten Zwecke ferner erforderlichen Mittel in die Etats 00 1,40 do Vauchfleiſch 1,00 1,20 Schwelneſlelich 1,00 1,40 do 500 87 10 42 Mansf Gw 1883 2
der waren men zwei Anſtalten vom 1 April 1886 ab aufge a erece ece 40 M Butter 1,80 2,60 M 3 do 500 87,1606 T 1879 i e

ommen werdeu c e z Thlr 220u Serülin 28 Juni Vericht ſöigen Börſen Deputation für den 5 do Em 1875 104,90 Gr S d ger e e r Eierhandel von Berlin Eier ſind heute cher Tendenz mit 40 2,35 M u 83 öoe re z Stadtob1884 10340
für die Verwait rer ges zu dem ANeglement per Schock zu notiren 4 do 1670 100 103,10 d 78 do 8erwaltung der Arbeits und Landarmen Hülſenfrachte 4 do is70 50 4 Altb Landesb Dbl I103,50 Vhäuſer der Provinz Sachſen durch welchen lediglich be Berlin 27 Juni n nach Ermittl S r Erbſenweckt wurde eine Vermehrung und Verſchärfung der Disciplinar gelbe zum Kochen 20 6 Speiſebohnen weiße 25 44 Linjen Div Etſenb St u DHiwſraſmittel herbeizuführen ſoll dem Provinziallandtage empfohlen B v Altenburg geiß 233 e reeer 1232werden den Herrn Miniſter des J z u h er in 22 Juni Emil Feſtit Mats per 1000 weg Loco feſt 147 AuſſigTeplitz 258,90 Schkeud 218,00 Gmigung des i Nachtrags Welnbe ung er Laß h Qualnät S en r v r 12900 6 Sh e 2328na alität per dieſen Monat ab be r Juni Juli bez 52 00 J m Pr 145,25 GKahn bez per JuniJuli do o v 79506 SetteElbſ Geſ Akt 122,75ſcheidung in der Sache zu erſuchen per JnliAug be2 4 bez per Aug Sept bez per Sept Okt bez 5Die der Beſchlußfaſſung über die vom Hrn per Okt Nov bez Per b 22 r iniſcer M b 9 DuxVodenbach a 2 S e 138,25Miniſter des Innern beabſichtigte Anweüung betr Feſtſetzung Amerikaniſcher frei Wagen bez Erbſen per 190 kg Kochwaare 146 65 FranzJoſ B 5 h 86,35 15 ür Br St 202 00
der korrektio nellen Nachhaft ſowie Entlaſſung der Korri 229 M Zuiterwaare 121 184 M nach Qualität geringe ad Bahn rez s o St Jrior 202,25
enden wird einer Komnuſſion von 5 es aberieſet ich g e de 187 ehe el 126 50ür das beider Arbeits 2c Anſtalt zu Zeitz zu erbauende Lazareth Bexrlin 29 Juni Wetzenmehl Nr 00 24,00 22 00 Nr O 22 g Dre du 287 00 Zeiher War u S e

nnd eine voratsſichtliche Ueberſchreiting der urſpringlichen An r n C See ehr St b e e e nſchlagsſumme ſowie eine für zweckmäßig erachtete geringe Ver r 1 189,7 45 per 100 g rutts incl Sack Feine Matlen über 5 HalleSorauGuben AulſigTepl 193,80änderung bezw Verrückung der Situation genehmigt e in 29 Juni Amn Feſt Roggenmehl Nr ou 1pr 100 g San Ered i m lin
Dem mit der Stadtgemeinde Langenſalza wegen Uebernahme unverſieuert iel S alt Gelundigt Vir Ründignigerrae gr, Allg D Cr A La 173,00 t do ihrein c

e es in der Flur dieſer Gemeinde belegenen Theiles der Chauſſee er dieſer Monat 19,70 dez ver J un 15 70 des ver Juli Aug 19,701 er her z än 1871
angenſalzaReichenbach auf den Provinzialverband abgeſchloſſenen s per Aug Sept e per Sept Htt 20,10 bez berdit Rov 7 Lelpeioer en Verein 132 5 16872 88,90

Vertrage wird die Genehmi Bedi bez ber Nov Dez z 5x bmigung unter der Bedingung ertheilt ars 20 Junſ Keiegr Mehl 9 Marques träge vr z Juni 46 ,25 e ge
7ß die Stadtgemeinde dem ProvinzialVerb Bodenbach 84,50etwa ſpäter polrzeilich anzuordnenden Lechrehee eng ger banſee pr Jull 46,60 pr JuliAug 47,10 pr Sept Dez 12 Marques 50,60 ſ Weinar Bank neue 38 5 do Em 1871t 84,306

erterliwen re und Boden unentgeltlich überweiſt Sartoſfern 5 Zwicauer 94,00 razKöſlacher u
eint i n ttetautsbeſitzer Richter zu Henningsleben ver gar T nach Ermittl des kgl Poliz Präſid ud Alt und do Em v 1871 u 72 81,40einbarte Austauſch bezw Verkauf zweier an der Heiligenſtadt Stamm Prior 5 Kaſchau 18
Gothaer Chauſſee belegenen Schlammplätze wird genehmigt Stärke Kartoſfelmem 18 Cröllw Paplerfabr 228,00 G 2 Dux Gold 95,40 Gum Ausban des Weges von Lützen nach der Pegauerſ Sezt t x 29 Juni r r e i gemeh gr 100 kg beute 7 Turug old 106 0

traße innerhalb der Lützener Stadtflur und des Weges don el Sack Termine mat Selündigt Et An igungedreis Me Woco 7 Dörnewib Ratim h c 2

t e z e re u h Horsmar ein Jan S e e n S S z 2einer gleichzeitig herzuſtellenden Brücke ſowie zum Bau Dit Ort No n e 7de ee Seeburg ſtedt Hell on z ber Nov Dez Gd per Telegraphiſche Schiffsnachrichtenff rgDederſtedt Schwittersdorf in der Dez Jan kraten Febr Gd per Febr März G New HYork 29 Juni Das zur Direkten Deutſchen Dampfſchiffahrtur des ietztgenannten Ortes werden Veihilfen a inzial Trockene Kaärtoffe e er 160 Reg brutlo incl Sac ork utß fSo d Unterſtützung des die v Ctr z ndiggngsrrezs M S e per r c e e gehörende Hamb Dampfſchi aſralta t
onat v ht n Stiftsgut Friedrichsrode nach der Harzgerode Aug 18,75 abgel Anme t 19,00 m er 1 Plymouth 29 Juni Der Poſtdampfer zuge der Hamb Am

n Lei bez per Auga un bende Einheitge z rer M per Dez Jan per Jan P G iſt von NewYork kommend geſtern abend 8 Uhr hier eingetroffen
197 nach welchen die Siebſen wenn ädigungen pro 1884 100 c örutto W n l ne 7 e

gemäß der r Abſätze Nr 1 und 2 des 8 6 des Reglepreis W per dieſen Monat m Br C Schleppſchiffahrt auf der Enle
r Mia Nov fernen ſind wird einer Kommiſſion e per Juli Aug per Aug Sept C 2 a er i re am W Junt riedern 8 Dorendurg Aug Grothe Bretter ſtadtS wird über den Bericht der Rechnungs Kommiſſion Stroh Heu Linke r r Boden Weizen n en grauer c von AnſialtsRechnungen pro 188384 Berlla 27 Juni Marttpr nach Ermittl d kgl Voliz Präſ Stroh Mehl n Rieſa Roſenthal Haſer n Mia e hurge Koh ma elUber dte Merfortal Anaelt genvelten Bann aeſett e i e See e e Bahn Sia Acten Sceeheg Volte Mideerheine e

t Wolle Stoffe Webwaaren Magdeburg Höppner Hreiter n Schön e tLondon 28Preiſe ine u CCelegr Vei der geſtrigen Wollankt tion waren
2
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